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Endspurt im 
Europawahlkampf 
Auch der Wahltag ist wichtig 

Die letzten beiden Wochen des Europawahlkampfes liegen vor uns. Die 
entscheidenden Wochen. Erst langsam ist der Bevölkerung die Europawahl ins 
Bewußtsein gerückt, und das Interesse kommt erst jetzt. Nutzen wir die 
verbleibende Zeit, um durch verstärkten Einsatz unsere Freunde und Anhänger 
zu mobilisieren. Denn nur die Partei gewinnt diese Wahl, der es gelingt, 
die eigenen Anhänger zur Wahl zu bewegen. 

Deshalb: Sprechen Sie mit Ihren Freunden und Bekannten, machen Sie diesen 
Wahlkampf zu Ihrer persönlichen Sache, kämpfen Sie für das freie 
und soziale Europa! 

Auf den folgenden Seiten geben wir Ihnen Tips und Hinweise für den Endspurt 
und für den Wahltag selbst. 

Briefwahl 
Pfingsten steht vor der Tür. Für viele 
Leute Anlaß, jetzt in Urlaub zu gehen, 
ßarnit uns diese Stimmen nicht verlorenge- 
hen, ist die Briefwahl besonders wichtig. 

Weisen Sie bei jeder Gelegenheit auf die 
Briefwahlmöglichkeit hin. Am besten mit 
Unserem Briefwahlprospekt, darin steht al- 
,es> was man bei der Briefwahl beachten 
nuiß. Oder schalten Sie noch kurzfristig 
e,ne kleine Anzeige in Ihrer Zeitung. Ma- 
gern und Reprovorlagen für den Rahmen 
^nrer Anzeigen liegen der Zeitung vor. 

Hier als Beispiel zwei Texte für Ihre Brief- 
wahlanzeige, die gut in die Rahmenanzei- 
gen eingebaut werden können: 

Wählen Sie die CDU per Brief. 
10. Juni Europawahl 
Beantragen Sie Ihre Briefwahl-Unterlagen 
bei Ihrer Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung 
rechtzeitig, möglichst sofort. 

Wählen Sie die CDU per Brief. 
10. Juni Europawahl 
Es kommt auf jede Stimme an! Deshalb — 
wenn Sie am 10. Juni nicht zum Wahllokal 
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gehen können, wählen Sie die CDU per 
Brief. 

In folgenden Fällen ist die Briefwahl mög- 
lich: 

1. wenn Sie beruflich verhindert sind 
2. wenn Sie gerade umziehen 
3. wenn Sie krank oder gebrechlich sind 
4. wenn Sie auf Reisen oder im Urlaub 

sind 
5. wenn Sie Ihre Wohnung aus wichtigen 

Gründen nicht verlassen können. 

Beantragen Sie Ihre Briefwahl-Unterlagen 
bei Ihrer Gemeinde- bzw. Stadtverwaltung 
rechtzeitig, möglichst sofort. 

Denken Sie daran, daß der Brief mit Ihrer 
Stimme bis spätestens Sonntag, den 10. 
Juni, 18 Uhr beim Kreiswahlleiter vorlie- 
gen muß. Gehen Sie daher rechtzeitig zur 
Post. 

Anregungen für 
weitere Anzeigen 
Die Bundespartei schaltet ihre Anzeigen 
jeweils montags und donnerstags in den 
regionalen Tageszeitungen. An den übri- 
gen Wochentagen können Sie, insbesonde- 
re in Anzeigenblättern und Heimatzeitun- 
gen, noch Ihre eigenen Anzeigen schalten. 

Hierzu geben wir Ihnen im folgenden eini- 
ge Formulierungsanregungen für kleine 
Textanzeigen: 

Am 10. Juni kommt es auf jede Stimme 
an, damit wir in Europa nicht verlieren, 
was wir in Deutschland geschaffen haben. 
Slogan. 

Es kommt am 10. Juni darauf an, daß in 
Europa sozial regiert und nicht soziali- 
stisch dirigiert wird. Slogan. 

Es kommt am 10. Juni darauf an, daß 
Sozialisten und Kommunisten nicht aufs 
Spiel setzen, was wir in Deutschland mit 
Adenauer und Erhard erarbeitet haben. 
Slogan. 

Unsere deutschen Arbeitsplätze dürfen 
nicht durch europäischen Sozialismus ver- 
wirtschaftet werden. 

Wir wollen den älteren Bürgern in Europa 
einen sicheren Lebensabend wahren und 
sozialistische Experimente ersparen. 

Damit unsere Kinder in Europa so frei 
leben können, wie wir sie in Deutschland 
erziehen. 

Wir wollen, daß sich den Menschen Euro- 
pas alle Zukunftschancen eröffnen, die 
sich ihnen im Sozialismus verschließen. 

Am 10. Juni kommt es auf jede Stimme 
an, daß die Menschen in Europa partner- 
schaftlich in die Zukunft gehen und sich 
nicht klassenkämpferisch gegenüberstehen. 

Europa soll von freien Bürgern gestaltet 
und nicht von Bürokraten verwaltet wer- 
den. 

Damit die Menschen Europas in Sicherheit 
leben und nicht von den Sozialisten trüge- 
risch in Sicherheit gewiegt werden. 
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Am 10. Juni können Sie sich entscheiden. 

Partnerschaft ja — Klassenkampf nein. 
Bürgerfreiheit ja — Bürokratisierung nein. 
Sicherheit ja — Neutralisierung nein. 

Am 10. Juni können Sie sich entscheiden. 

Wir wollen ein Europa freier Menschen, in 
dem jeder sein persönliches Glück finden 
kann. Jede Stimme für die CDU verringert 
die Gefahr, daß uns die Sozialisten mit 
ihrer Bürokratisierungswut immer tiefer in 
die Lohntüte greifen. 

Wollen Sie, daß Ihr Kind als europäische 
Hymne die „Internationale" singen muß? 

Besonderheiten 
der Europawahl 
Informieren Sie die Wähler über die Be- 
sonderheiten der Europawahl: 

— Jeder Wähler hat nur eine Stimme. 
Weisen Sie darauf mit dem Stimmzet- 
telplakat hin (Abb. siehe letzte Seite) 

— Die Wahllokale sind bis 21 Uhr geöff- 
net. 

Machen Sie in der letzten Wahlkampfwo- 
che klar: 

— Wann ist der Wahltag? 
— Welches Parlament wird gewählt? 
— Wie ist das Wahlverfahren (Stimmab- 

gabe)? 
— Wo ist das Wahllokal? 

— Wie kann man es erreichen? 

Das persönliche Gespräch — 
unser stärkstes Werbemittel 

Nicht jeder ist ein geborener Wahlredner 
oder besonders kontaktfreudig. Aber jeder 
kann es lernen. Oder kann dem „Zufall" 
des Gespräches ein bißchen nachhelfen. 
Zum Beispiel auf dem Weg zur Arbeit, in 
der Bahn, beim Gang vom Parkplatz zum 
Arbeitsplatz, im Aufzug. Beim freundli- 
chen Gruß kann man z. B. eine Frage 
anbringen, ob man am Abend oder Mor- 

Das sind die letzten zwei Termine der 
CDU-Fernsehspots: 

Samstag,   2.   Juni,   ARD   20.15   Uhr, 
ZDF 19.21 Uhr; 

Donnerstag, 7. Juni, ARD 20.15 Uhr, 
ZDF 19.21 Uhr. 

gen in den Nachrichten dieses oder jenes 
politisch Interessante gehört hat, ob man 
den Fernsehspot der CDU gesehen hat... 
und schon ist man beim Thema und kann 
seine Ansichten anbringen. Eventuell beim 
nächsten Mal mehr. Genauso geht's am 
Gartenzaun — sofern man hat; in dem 
Hausflur; in der Kneipe an der Ecke; auf 
dem Sportplatz oder oder oder ... 

Und so können Sie Freunde und Bekannte, 
Nachbarn und Kollegen überzeugen: Sa- 
gen Sie, warum Sie selbst die CDU für 
Europa wählen 

— weil die CDU die innenpolitischen und 
außenpolitischen Herausforderungen 
Europas erkannt hat und weil sie bereit ist, 
sich diesen Herausforderungen zu stellen 
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" weil die CDU weiß, wie wir unsere 
Zukunft in Frieden und Freiheit sichern, 
^enn die CDU will mehr Sicherheit und 
Keine Neutralisierung. Sie will enge Ge- 
meinsamkeit mit unseren Partnern im At- 
lantischen Bündnis, sie will Freundschaft 
mit den USA 

""- weil die CDU für die Soziale Markt- 
Ortschaft eintritt. Denn nur eine auf Part- 
nerschaft gebaute freiheitliche Wirtschaft 
meistert die Probleme und schafft Wohl- 
stand 

weil die Politik der CDU die Menschen 
Zusammenführt und sie nicht trennt. Denn 
die CDU will, daß die Menschen in Euro- 
pa Freizügigkeit genießen und nicht durch 
"ürokratisierung eingeengt werden. Gera- 
de die junge Generation soll in einem 
freiheitlichen Europa ihr Leben selbst ge- 
halten können und ihr persönliches Glück 
finden. 

"~~- weil die SPD statt dessen sich den Zu- 
*Unftsaufgaben Europas verschließt und 
mir an die Erfüllung sozialistischer 
Wunschträume denkt: Gängelung des Bür- 
8ers, Eingriffe in die Soziale Marktwirt- 
schaft, Wiederbelebung alter Klassen- 
kampf parolen. Und weil die SPD mit einer 
gefährlichen Politik der Neutralisierung 
sPielt und damit unsere Freiheit gefährdet. 

"^Deshalb CDU für Europa. Denn ge- 
meinsam mit den christlichen Demokraten 
m unseren europäischen Nachbarländern, 
mit denen sie sich in der Europäischen 
^olkspartei (EVP) zusammengeschlossen 
ha*, will die CDU in Europa 
mehr Sicherheit 
mehr Bürgerfreiheit 
mehr Partnerschaft 

Hierbei kann 
jeder mithelfen 

— Werbemittel verteilen 
Ihr Kreisverband hält Prospekte, Broschü- 
ren, Autoaufkleber bereit. Bitte holen Sie 
sich das Material, das Sie einsetzen möch- 
ten. 

— Flagge zeigen 
Tragen Sie unsere Erkennungsnadel, brin- 
gen Sie den Europa-Aufkleber an: am 
Auto, an der Fensterscheibe, an der Ak- 
tentasche oder Handtasche. 

Bringen Sie weitere Freunde und Bekannte 
dazu, ebenfalls mit einem Autoaufkleber 
Flagge zu zeigen. 

Hängen Sie das Europa-Poster ins Fenster, 
in den Partykeller. 

— Zubringerdienst organisieren 
Damit am Wahltag auch ältere Menschen 
und Gehbehinderte zum Wahllokal kom- 
men, können Sie einen Zubringerdienst 
organisieren und mit Ihrem Auto diese 
Leute von ihrer Wohnung zum Wahllokal 
und zurück bringen. Erkundigen Sie sich, 
wer in Ihrer Nachbarschaft es schwer hat, 
zum Wahllokal zu kommen. Diese Hilfe 
wird gerne angenommen. 

Oder sprechen Sie mit Ihrem Stadt- oder 
Gemeindeverbandsvorsitzenden und orga- 
nisieren mit Parteifreunden einen Einsatz- 
dienst für den Wahltag mit einer Melde- 
und Einsatzzentrale. Hier rufen Interessen- 
ten an, von hier werden die fahrbereiten 
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Mitglieder informiert. Den Fahrtendienst 
und die Telefonnummer der Meldezentrale 
müssen Sie publizieren. Nutzen Sie Anzei- 
gen und Flugblätter. Trommeln Sie heftig, 
denn allein schon die Werbung für Ihren 
Wahl-Fahrtendienst schafft Mobilisierung. 

— Wahlversammlungen 
unterstützen 

Indem Sie Bekannte zur Wahlversamm- 
lung einladen. Je mehr Leute Sie dazu 
mitbringen, um so besser. 

— Straßendiskussionen suchen 
Beteiligen Sie sich an den Straßenaktionen 
Ihres Kreis- oder Gemeindeverbandes. 
Aber vergessen Sie nicht, sich gut für die 
zu erwartende Diskussion zu rüsten: Infor- 
mationsmaterial gibt es genug. Nicht zu- 
letzt das Rednerhandbuch. 

Machen Sie Ihre eigenen Aktionen 
Laden Sie Freunde und Bekannte zu sich 
ein. Für den privaten Kreis bietet das 
Thema Europa eine Fülle von Anregun- 
gen. Hier einige Tips: 

Europa-Menü 
Laden Sie Freunde zu einem Europa-Me- 
nü ein, bei dem Sie Spezialitäten aus euro- 
päischen Ländern servieren — von der 
französischen Zwiebelsuppe bis zu Käse 
aus Holland. Die kulinarischen Genüsse 
sind sicherlich gute Aufhänger für interes- 
sante Gespräche und Diskussionen über 
Europa und die Bedeutung der europäi- 
schen Wahlen. 

Dia- bzw. Filmabend 
„Heimat Europa" 
Eine andere Möglichkeit, über Europa 
ins Gespräch zu kommen, ist die Vorfüh- 
rung von Urlaubsfilmen und -dias, aufge- 
nommen in den Ländern Europas. Fordern 
Sie auch Ihre Freunde auf, ihre eigenen 
Dias und Filme mitzubringen. 

Folklore in Europa 
Veranstalten Sie einen Schallplattenabend, 
auf dem Sie die Folklore-Musik verschie' 
dener europäischer Völker vorspielen. 

Suchen Sie selbst weitere Möglichkeiten, 
Europa und die Ziele der CDU für Europa 
ins Gespräch zu bringen. 
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Das ist am Wahltag wichtig 
Der Wahlkampf endet erst, wenn die 
"ahllokale schließen. Bis dahin, d. h. 
um 21.00 Uhr, gibt es noch viele 
Möglichkeiten, Stimmen für die CDU 
l{1 gewinnen. Dazu einige Anregungen: 

*• Telefonische Erinnerung 

Rufen Sie Ihre Bekannten an und fragen 
Sie nach, ob diese schon zur Wahl gegan- 
gen sind. Da die Wahllokale bis 21 Uhr 
§eöffnet sind, sollten Sie ruhig noch 
abends anrufen, wenn viele von Ihrem 
^°nntagsausflug zurück sind. 

2- Abholdienst 

überprüfen Sie, ob alle in Frage kommen- 
den Personen über Ihren Abholdienst in- 
formiert sind. Ob auch niemand, der sich 
angemeldet hat, vergessen wurde. 

3* Wegweiser zum Wahllokal 

S°rgen Sie dafür, daß zu allen Wahlloka- 
len Wegweiser der CDU den richtigen 
^eg ausschildern. 

• Plakatständer vor dem Wahllokal 

J angemessenem Abstand zum Wahllokal, 
aber gut sichtbar, sollten Sie einige Drei- 
eckständer plazieren. Wichtig ist, daß Sie 

auch das Stimmzettelplakat auf diesen 
Ständern kleben haben. 

5. Auszählungsbeobachter 

Bestimmen Sie für jedes Wahllokal als 
Auszählungsbeobachter ein zuverlässiges 
Mitglied der Wahlkampfmannschaft. Der 
Beauftragte muß sich kurz vor der Schlie- 
ßung des Wahllokals dort einfinden, um 
der öffentlichen Stimmauszählung beizu- 
wohnen und das Ergebnis aktuell notieren 
zu können. 

6. Besuch der Wahllokale 

Die Kommunalpolitiker sollten am Wahl- 
tag möglichst viele Wahllokale besuchen. 

7. Die Wahlparty 

Laden Sie alle Wahlhelfer zu einer Wahl- 
party ein. Nach dem Wahltag bekommen 
Sie nie mehr alle Helfer zusammen. Nach 
allen gemeinsamen Anstrengungen sollte 
auch das Ergebnis gemeinsam gefeiert 
werden. 

8. Das Wahlbarometer 

Stellen Sie bei Ihrer Wahlparty eine große 
Tafel auf, auf der die Stimmergebnisse 
aller Parteien aufgezeichnet werden kön- 
nen. Die Auszählbeobachter geben aus je- 
dem Wahllokal sofort das Ergebnis durch. 
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